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liebe freundinnen und freunde!

ihr haltet heute die zweite Ausgabe un-
seres Mitgliedermagazins „Juckpulver“ 
in den Händen, wie angekündigt er-
scheint es in Zukunft quartalsweise, um 
euch alle auf dem Laufenden zu halten. 
Befürchtungen, dass es schwierig sein 
könnte, ein solches Heft zu füllen, haben 
sich bisher als unbegründet erwiesen: 
Bereits zum zweiten Mal hatten wir eher 
Probleme, alles unter zu bekommen, 
und mussten leider auch das ein oder 
andere weglassen, als dass wir Angst 

J u  b E z i r k s t A g  2 0 0 6

Am 01. Juli 2006 findet der 
diesjährige JU-Bezirkstag statt 
(dazu geht euch allen noch eine 

schriftliche Einladung zu). Dort wird für 
zwei Jahre ein neuer Bezirksvorstand 
gewählt.
Aus Bitburg-Prümer Sicht ein sehr wich-
tiger termin: Unser Kreisvorsitzender 
Frank Müller bewirbt sich dort als neuer 
Bezirksvorsitzender, darüber hinaus 
kandidieren Ansgar Billen, Peter Hoor, 
Tobias Marx und Mario Mohnen als 
Beisitzer. Die Kandidaten wurden auf 
der offenen Kreisvorstandssitzung am 
02.06.2006 in Bitburg nominiert. Der 
scheidende Bezirksvorsitzende Frank 
Mörsch (KV Daun), der dieses Amt 
sieben Jahre inne hatte und seine Arbeit 
in dieser Zeit sehr gut gemacht hat, 
kandidiert nicht mehr.
Da wir im Bezirksverband Trier die 
Besonderheit haben, dass der Bezirk-
stag nicht als Delegiertenversammlung 
sondern Mitgliederversammlung ein-
berufen wird, hängt der Erfolg unserer 
Kandidaten maßgeblich davon ab, wie 
viele unserer Mitglieder den Weg nach 
Daun finden. Vor allem da es, nach 
aktuellem Sachstand, sowohl bei der 
Position des Vorsitzenden, als auch bei 

den Beisitzern, mehr Kandidaten als 
Plätze geben wird.

von daher an dieser 
stelle der Aufruf:
kommt am 01.07. mit 
nach daun und unter-
stützt unsere kandi-
daten!

Stimmberechtigt sind alle JU-Mit-
glieder, die Wahlen finden geheim statt. 
Wir werden die Anreise nach Daun mit 
einem Bus organisieren. Nähere Infor-
mationen dazu gehen euch rechtzeitig 
per email zu (Noch nicht im email-
Verteiler? Mail an peter.hoor@gmx.
de). Natürlich könnt ihr auch auf eigene 
Faust anreisen.

die Junge Union gliedert sich auf 
von Orts- und Gemeindever-
bänden, über den Kreisverband, 

zu den Bezirks- und Landesverbänden 
und schließlich zum Bundesverband.
Die Bezirksverbände sind daher eine 
wichtige Mittlerebene zwischen dem 
Landesverband und den Kreisver-
bänden. Im Landesverband Rheinland-
Pfalz gibt es die drei Bezirksverbände 
Rheinhessen-Pfalz, Koblenz-Montabau-
er und Trier. Dem Bezirksverband Trier 
gehören die Kreisverbände Bernkastel-
Wittlich, Bitburg-Prüm, Daun, Trier-
Saaburg und Trier-Stadt an. Insgesamt 
hat der Bezirksverband Trier rd. 1000 
Mitglieder. Wir sind mit knapp 300 der 
mitgliederstärkste Kreisverband im 
Bezirk. Der Bezirksvorstand setzt sich 
zusammen aus einem Vorsitzenden, 
zwei gleichberechtigten Stellvertretern, 
einem Schatzmeister und 15 Beisitzern.

g l o s s A r

Ju bezirksverband

gen in der CDU, die glaubten, mit einem 
Kurs der einseitigen Versprechungen 
und des Blos-niemandem-wehtuens Er-
folg zu haben, behielten die Mehrheit. 
Das Ergebnis ist bekannt.

Jetzt muss es darum gehen, der Partei 
durch inhaltliche und personelle 
Erneuerung wieder ein klares Profil zu 
geben. Am 08. Juli werden dafür (hof-
fentlich) mit der Wahl des neuen Landes-
vorstandes die Weichen gestellt. 

Auf jeden Fall muss die JU die Speers-
pitze der Erneuerung bilden. Und das 
muss mehr sein, als ein traditionalis-
tischer Slogen – wir müssen es auch 
Ernst meinen und in die Tat umsetzen. 
In der CDU muss wieder über Inhalte 
gesprochen und diskutiert werden – wir 
wollen dabei Motor sein.

Euer

Kreisvorsitzender

- Anzeige -

vor leeren Seiten hätten haben müs-
sen. Das zeigt schlussendlich – bei uns 
tut sich was, die JU im Kreis ist aktiv, die 
Verbände machen tolle Arbeit, was sich 
auch in den stetig steigenden Mitglied-
erzahlen niederschlägt. Alle sind einge-
laden mitzumachen. Kommt vorbei,  
Gelegenheiten gibt es genug, wie ihr an 
den Terminankündigungen sehen könnt. 
Außerdem will ich an dieser Stelle noch 
mal betonen: unsere Kreisvorstandssit-
zungen sind für alle Mitglieder offen. 
Kommt hin und diskutiert mit, hier ge-
schieht der Hauptteil der inhaltlichen 
Arbeit Die Termine werden regelmäßig 
per email und auf der Homepage bekan-
nt gegeben.
Die letzte Landtagswahl ist uns sicher 
noch allen gut in Erinnerung. Die CDU 
Rheinland-Pfalz hat ein historisch sch-
lechtes Wahlergebnis eingefahren, Kurt 
Beck und seine Genossen können, mit 
absoluter Mehrheit ausgestattet, ihren 
Verschuldungskurs mit voller Kraft 
weiter fahren – und das werden sie. Im 
Vorfeld in der Diskussion um Wahlpro-
gramm und Wahlkampfstrategie von der 
JU vorgebrachte Forderungen nach klar-
erer Positionierung und stichhaltigeren 
Aussagen verhallten ungehört. Diejeni-



u n s E r E  k A d i n d A t E n  f ü r  d E n  b E z i r k s v o r s t A n d

Ansgar billen
persönliche informationen:
Adresse: Dorfstraße 9, 54668 Kaschenbach
eMail: ansgar.billen@jubit.de
Alter: 28 Jahre
Beruf: Student
JU-Mitglied seit 1992
politische funktionen:
in der JU: 
- Stellv. Kreisvorsitzender
- Stellv. Bezirksvorsitzender
in der cdU:
- Mitglied im Gemeindeverbandsvorstand 
Irrel
kommunal:
- Mitglied im Ausschuss für Jugend und 
Sport der VG Irrel
warum ich kandidiere:
Ich möchte meine Arbeit im 
Bezirksvorstand gerne 
weiter fortfüh-
ren.

peter hoor
persönliche informationen:
Adresse: Bitburger Str. 39, 54636 Rittersdorf
eMail: peter.hoor@gmx.de
Alter: 21 Jahre
Beruf: Steuerfachangestellter
JU-Mitglied seit 1999
politische funktionen:
in der JU: 
- Stellv. Kreisvorsitzender und Mitgliederbe-
auftragter
- Beisitzer im Bezirksvorstand
- Beisitzer im Gemeindeverbandsvorstand Bit-
burg-Land
warum ich kandidiere:
Ich bin seit 2004 Beisitzer im Bezirksverband 
Trier,  dessen Arbeit mir immer viel Freude be-
reitet hat. Ich möchte mich auch in Zukunft für 
unseren Kreis im Bezirksverband einbringen 

und auch die Belange des ganzen 
Bezirkes unterstüt-

zen.

frank Müller
kandidat als bezirksvorsitzender
persönliche informationen:
Adresse: Steffeshof, 54675 Mettendorf
eMail: frank.mueller@jubit.de
Alter: 24 Jahre; JU-Mitglied seit 1998
Beruf: Landwirt/Stud. (Agrarwissenschaften)
politische funktionen:
in der JU: 
- Kreisvorsitzender
- Mitglied in der Kommission des Bundesvor-
standes für Landwirtschaft, Verbraucherschutz 
und Umweltpolitik
in der cdU:
- OV-Vors. Mettendorf, stv. GV.Vors. Neuerb.
kommunal:
- Mitglied im VG-Rat Neuerburg
- Mitglied im JHA des Kreises Bitburg-Prüm
sonstiges:
- Mitglied in der Fachschaftsvertretung Land-
wirtschaft an der Uni Bonn
warum ich kandidiere:
Ich will mich als Bezirksvorsitzender vor allem 
für die inhaltliche und personelle Erneuerung 
der CDU einsetzen und das Profil der JU weiter 

Mario 
Mohnen

persönliche informationen:
Adresse: Eichelhof, 54636 Dockendorf

eMail: mario.mohnen@jubit.de
Alter: 31 Jahre

Beruf: staatl. Gepr. Landbautechniker
JU-Mitglied seit: 1999
politische funktionen:
in der JU: 
- Schatzmeister (Kreisverband)
- Vors. Gemeindeverband Bitburg-Land
- Beisitzer im Bezirksvorstand
in der cdU:
- Beisitzer im Ortsverbandsvorstand Dockendorf
kommunal:
- Mitglied im Arbeitskreis Demographischer Wandel der VG Bit-
burg-Land
sonstiges:
- Wehrführer FFW Dockendorf
warum ich kandidiere:
Mir hat die Arbeit im Bezirksvorstand in den letzten fünf Jahren viel 
Freude gemacht und ich möchte sie gerne fortsetzen. Ich möchte  
auch weiterhin einen guten Informationsfluss zwischen den einzel-
nen Verbandsebenen gewährleisten.

 
tobias Marx

persönliche informationen:
Adresse: Hauptstraße 2, 54597 Neuhei-

lenbach
eMail: marx3304@uni-trier.de

Alter: 23 Jahre
Beruf: Student (Politikwissenschaften und 

Geographie)
JU-Mitglied seit 1999

politische funktionen:
in der JU: 

- Beisitzer im Bezirksvorstand
- Beisitzer im Gemeindverbandsvorstand Kylltal

in der cdU:
- Beisitzer im Kreisvorstand

sonstiges:
- Vorstandsmitglied in der Freiwilligen Feuerwehr Neuhei-

lenbach
warum ich kandidiere:

Weil ich Spaß an der Politik habe und die Geselligkeit in der JU 
sehr groß ist.

schärfen. Jetzt ist die Zeit der Erneuerung 
gekommen, und die JU muss 

dabei ein gewichtiges 
Wort mitre-

den!



J u  g E M E i n d E v E r b A n d  k y l l t A l

wir möchten alle JU Mitglieder 
im Raum Kyllburg- Speicher 
darüber informieren, dass 

wir an dem autofreien Sonntag “Kylltal 
Aktiv” eine Saftbar einrichten möch-
ten. Hier wollen wir verschiedene Säfte 
und alkoholfreie Cocktails verkaufen, 
deren Erlös einem guten Zweck zugute 
kommen wird. Der Stand wird sich vor-
aussichtlich in Zendscheid direkt an der 
Kyll befinden, auf dem zentralen Fest-
platz der Gemeinde Zendscheid, wo die 
Mehrzahl der Radfahrer und Fußgänger 
vorbeikommen werden.
Wir benötigen natürlich wiederum eini-
ge freiwillige Helfer, die bereit wären, 
sich für ein oder zwei Stunden in den 

aktiven Tag ein. Jede Gemeinde entlang 
der Strecke bietet verschiedene Events, 
sowie Getränke- und Verpflegungssta-
tionen an. “Kylltal Aktiv” findet in die-
sem Jahr zum siebten Mal statt und lockt 
jährlich mehrere Tausend Besucher an.

terminankündigung:
Vorstandssitzung, Mo. 12. Juni 2006, 
19.30 Uhr, Gasthaus Waldfrieden in 
Mohrweiler.
Alle Mitglieder und Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

kontakt:
Telefon: 06563-1866
eMail: tobias.marx@jubit.de

vorsitzende: Alina weis, Mohrweiler
Verkaufsstand zu stellen und die Säfte 
und Cocktails zu verkaufen. Wer Inter-
esse daran hat, der meldet sich bitte bei 
der Vorsitzenden Alina Weis. Wir vom 
Vorstand haben diese Saftbar bereits 
beim letzten “Kylltal Aktiv” errichtet 
und hatten den ganzen Tag viel Spaß für 
einen guten Zweck.
noch zur kurzen information:
Bei “Kylltal Aktiv” handelt es sich um 
eine Veranstaltung der beiden Verbands-
gemeinden Kyllburg und Gerolstein. Am 
Sonntag des dritten Juli Wochenendes 
ist das komplette Kylltal zwischen Ge-
rolstein und Kyllburg für den motorisier-
ten Kraftverkehr gesperrt und lädt Rad-
fahrer, Fußgänger und Skater zu einem 

 Tobias Marx

J u  s t A d t v E r b A n d  b i t b u r g

Ju besucht das kreismuseum bitburg
vorsitzende: stephanie neuhaus, bitburg-stahl  Michael Schmitz, Stephanie Neuhaus

 Michael Schmitz

der Stadtverband Bitburg und 
der Gemeindeverband Bitburg 
– Land haben am 27. Mai 2006 

das Kreismuseum in Bitburg besichtigt. 
Unter Führung des Museumsleiters 
Herrn Burkhard Kaufmann erhielten die 
Teilnehmer einen Einblick in das histori-
sche Museum, welches in früheren Zei-
ten des 20. Jh. als Landwirtschaftsschule 
und später als Gymnasium genutzt wur-
de, sowie in dessen Ausstellungen und 
Sehenswürdigkeiten.
Zu Beginn der Veranstaltung führte uns 
Herr Kaufmann in ein Bitburger Klas-
senzimmer aus der Zeit um 1900. Den 
staunenden und begeisterten Teilneh-
mer der JU begann Herr Kaufmann die 
Geschichte über Bitburg, das Museum 
und das Klassenzimmer zu erzählen. 
Nicht nur, dass alle auf den original ver-
kritzelten Schulbänken aus der Zeit um 
1900 saßen, sondern auch der Anblick 
des dt. Kaisers im Hintergrund ließ uns 
in diese Zeit zurück versetzen.
Anschließend zeigte er den JU`lern das 
erste Bitburger Drehkino, sowie eine 
Wahlurne aus den 1940er Jahren. Neben 
diesen Relikten sind Eisenkunstwerke zu 
bestaunen, die u.a. aus der Eisenfabrik 
rund um das Schloss Weilerbach stamm-
ten und z.B. als Hitzeschutz an Feuer-
stellen genutzt wurden.
Als weitere Besonderheit im Museum 
gilt die Ausstellung eines aus Meckel 

chen Festkultur, die 
vielerorts vor dem 
Aussterben steht.
Die Besichtigung des 
Museums und der 
damit verbundene 
Einblick in die Vergan-
genheit der Eifel und 
Bitburg war für alle 
JU`ler eine interessan-
te und sehenswerte 
Aktion. Wir danken 
hiermit auch noch mal 
dem Museumsleiter 
Herrn Kaufmann für 
die wirklich tolle Füh-
rung durch das Muse-
um.

Wer die vorherigen Räumlichkeiten des 
damaligen Kreisheimatmuseums kennt, 
ist fest davon überzeugt, dass das Mu-
seum in den richtigen und passenden 
Räumlichkeiten untergebracht ist und 
dass jede Unterstützung (sei es auf kom-
munaler oder privater Ebene) sinnvoll 
angebracht ist.
Kultur kostet, aber das sollte es jedem 
Wert sein! Ein nicht geheimer Geheim-
tipp ist das Kreismuseum allemal! Also 
nichts wie hin!
Kontakt:
Telefon: 0171-1975794
eMail: stephanie.neuhaus@jubit.de

stammenden Mannes. Er war wohl der 
Erste in der Eifel, der neben einen Ka-
mera auch eine Dunkelkammer besaß. 
Die interessanten und beeindruckenden 
Porträts von Verwandten, Kindern und 
Alten, Dorfbewohnern und Landstrei-
cher haben die JU`ler mit Freude bestau-
nen dürfen.
Neben den allgemeinen Ausstellungen 
wurde auch die Sonderausstellung des 
Museums „ Brauchgestalten der Dorfge-
meinschaft – Relikte ländlichen Brauch-
tums in Deutschland“ von Markus Bullik 
bewundert. 
Diese Ausstellung zeigte faszinierende 
Bilder und Beispiele einer alten dörfli-

JU Mitglieder im Kreismuseum in Bitburg

J u  g E M E i n d E v E r b A n d  i r r E l

samstag 22.07.06: Mitgliederversamm-
lung vom Gemeindeverband Irrel

terminvorschau
vorsitzender: Ansgar billen, kaschenbach

kontakt:
Telefon: 0160-5309602
eMail: ansgar.billen@jubit.de

samstag 09.12.06: Disco in Niederweis

 Ansgar Billen



w E i t E r E  i n f o s  A u s  s t A d t  u n d  l A n d

vorsitzender: Mario Mohnen, dockendorf (bitburg-land)
 Michael Schmitz

J u  o r t s v E r b A n d  b o l l E n d o r f

samstag 15.07.06: 2. getränke 
weber-beach-cup und beach-
party mit X:traX im freibad bol-
lendorf.

terminvorschau
vorsitzender: frank hecker, bollendorf

kontakt:
Telefon: 0171-2830827
eMail: frank.hecker@jubit.de

samstag 30.09.06:  kirmes mit 
chock-A-block im festzelt

vorsitzende: stephanie neuhaus, bitburg-stahl (stadt bitburg)

Ju stundenpläne

in der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien wird der Stadtverband 
Bitburg eine Stundenplan-Aktion an 

den Schulen in Bitburg durchführen.
Wir wollen JU-Stundenpläne an die Schü-
ler verteilen, um die JU noch bekannter 
zu machen und insbesondere den ein 
oder anderen „Schläfer“ bzw. potentiel-
les JU-Mitglied zu aktivieren. 
Um auch an allen Schulen verteilen zu 
können benötigen wir jede Menge hel-
fende Hände. Insbesondere die Jünge-
ren sind gefragt, es kommt denke ich 
nicht so gut, wenn so alte Knochen wie 

z.B. Elmar oder ich (Mike) vor der Schule 
rumlümmeln. Ebenso sind wir auch über 
Hilfe aus den umliegenden (also allen) 
Gemeindeverbänden froh, da ja nicht 
nur Bitburger an den Bitburger Schulen 
sind.
Die genauen Termine werden in den 
kommenden Wochen über den Email-
Verteiler bekannt gegeben. Derjenige, 
der jetzt schon weiß, dass er oder sie 
helfen möchte, bitte bei Steffi Neu-
haus (0171-2433826) oder Mike (0163-
6931140 / mike@jubit.de) melden.

sa., 08.07., ab 18.00 uhr: Coyote-Café, 
Bitburg. Live-Übertragung Spiel um 
Platz 3 der FIFA Fußball WM 2006.
sa., 05.08., ab 14.00 uhr: JU “Tour de 
Eifel”, Anfahrt Bedaplatz, Bitburg

- kreisweite Veranstaltung, an der jeder 
teilnehmen kann -

di., 05.09., 20.00 uhr: Köhler-Stuben, 
Oberweis
Willkommen sind alle Mitglieder und 
Interessierte Gäste.

t E r M i n E

Ju-treff

 Frank Hecker

E i n h E i t s s c h u l E  u n d  s c h u l u n i f o r M

die „tatsächlichen Probleme in 
der Bildungspolitik sind in der 
SPD offenbar immer noch nicht 

erkannt worden. Wir werden daher mit 
einer landesweiten Unterschriftenkam-
pagne gegen die Einführung von Ein-
heitsschule und Schuluniformen in den 
nächsten Wochen protestieren“, erklärte 
der Landesvorsitzende der Schüler Uni-
on (SU) Rheinland-Pfalz, Daniel Hagen 
(Daun). Auslöser für die nun anlaufende 
Kampagne waren die Ankündigungen 
von Ministerpräsident Kurt Beck, das 
dreigliedrige Schulsystem mittelfristig 
durch die Einheitsschule ersetzen zu 
wollen, sowie der jüngste Vorstoß von 
Bundesjustizministerin Brigitte Zypries, 
die bisherige Vielfalt an deutschen 

schüler union fordert „vielfalt statt uniformität“

rheinland-pfälzischen Schulen bei den 
PISA-Vergleichsstudien verantwortlich.“ 
Für die Einführung einer verpflichtenden 
Schuluniform, mit der Frau Zypries die 
Hoffnung verbindet, die Integration 
von Migranten verbessern und der Klei-
dung ihre Funktion als Statussymbol an 
den Schulen nehmen zu können, gibt 
es für die rheinland-pfälzische Schüler 
Union keine nachhaltigen Argumente. 
Daniel Hagen: „Zwar lassen Kleidung-
sunterschiede Rückschlüsse auf die 
soziale Herkunft des Einzelnen ziehen 
und den Wunsch nach teuren Markenar-
tikeln steigen. Dieses Phänomen wird 
es allerdings auch mit Schuluniform 
geben – wobei hier vielleicht die Uhr, 
das Armband oder die Designerbrille 

als Unterscheidungsmerkmal herhalten 
müssten.“ Der Einheitsschule, die nach 
Vorstellungen des rheinland-pfälzischen 
Ministerpräsidenten „schrittweise“ das 
bestehende dreigliedrige Schulsystem 
ersetzen soll, spricht die Schülervereini-
gung die Fähigkeit ab, jeden Schüler 
individuell zu fördern, und kann hier-
bei auch auf Unterstützung der Jungen 
Union zählen. Hierzu erklären der JU 
Landesvorsitzende Martin Binder und 
Daniel Hagen abschließend: „Vielfalt 
und Individualität waren bislang stets 
die großen Stärken unseres Schulwe-
sens. Wir sehen nicht, wie deren Ein-
schränkung die freie Entfaltung junger 
Menschen besser fördern soll. Mit die-
ser Kampagne fordern wir Herrn Beck 
und Frau Zypries daher entschieden 
dazu auf, ihre Pläne aufzugeben.“

Schulen durch Einführung 
einer Einheitskleidung ein-
schränken zu wollen.
„Niemand wird ernsthaft in 
Frage stellen, dass die Schü-
lerinnen und Schüler selbst 
am besten einschätzen kön-
nen, ob Einheitsschule und 
Schuluniform zur Lösung 
von Problemen an ihren 
Schulen beitragen“, so 
Daniel Hagen. „Diese sind 
sicherlich nicht für das mit-
telmäßige Abschneiden der 

- A
nzeige -



Ju “tour de Eifel”

die Planungen für die JU Tour de 
Eifel laufen auf Hochtouren.
Start ist am Sa., 05.August 

2006 um 14 Uhr auf dem Bedaplatz in 
Bitburg, sowie auf Treffpunkten in den 
jeweiligen Verbänden. Nach einer ge-
mütlichen Fahrradtour (jeder kann da 
gut mithalten) werden wir dann in Eifler 
Manier am Echternacher See grillen und 

J u  s o M M E r g r i l l E n

J u  t - s h i r t s

w E i n f E s t  d E r  r ö M i s c h E n  w E i n s t r A s s E

J u  s o M M E r t E r M i n E
kreisverband
samstag, 05.08., ab 14.00 uhr: JU 
“Tour de Eifel”, Sternfahrt nach Echter-
nach in Absprache mit den Verbands-
vorsitzenden.
ab 16.00 uhr: Grillen am Echternacher 
See

kreisverband
samstag, 09.09.: Eifelolympiade auf 
der Motorradwiese (Bickendorf) mit 
anschließender Party; genauere Infos 
folgen per eMail

kreisverband
in planung: Kreisvorstandssitzung und 
Veranstaltung zur Bildungspolitik im 
Rahmen der CDU Grundsatzdiskussion.

gv bitburg-land: Ju-treff
samstag, 08.07., ab 18.00 uhr: Coyote-
Café, Bitburg. Live-Übertragung Spiel 
um Platz 3 der FIFA Fußball WM 2006.

stadtverband bitburg
letzte schulwoche: Verteilung von 
Stundenplänen an Bitburger Schulen

ortsverband bollendorf
samstag 15.07.: 2. Getränke Weber-Be-
ach-Cup und Beach-Party mit X:TraX im 
Freibad Bollendorf.

gemeindeverband irrel
samstag 22.07.06: Mitgliederversamm-
lung vom Gemeindeverband Irrel

gemeindeverband kylltal
sonntag, 23.07., Saftbar bei „Kylltal ak-
tiv“

gv bitburg-land: Ju-treff
dienstag, 05.09., 20.00 uhr: Köhler-
Stuben, Oberweis

ortsverband bollendorf
samstag 30.09.:  Kirmes mit Chock-A-
Block im Festzelt

gemeindeverband irrel
samstag 09.12.06: Disco in Niederweis

wir wollen noch einmal eine Se-
rie unserer JU-Shirts drucken 
lassen. Die Gestaltung der 

Rückseite könnt ihr der Abbildung oben 
entnehmen, auf der Vorderseite wird 
unser Logo als Brustaufdruck prangen.
Wir wollen T-Shirts (jew. Passend 
geschnitten für m&w) sowie Polos 
drucken lassen. Der Preis hängt von der 

bestellten Menge ab und wird wohl um 
20€ liegen (Selbstkostenpreis).
Wer eins haben will meldet sich bitte 
bei  Mario Mohnen (mario.mohnen@
jubit.de oder 0171-7275923). Bevor 
wir endgültig bestellen geben wir dann 
natürlich den Endpreis aufgrund der 
Vorbestellungen bekannt.

Am 05. Mai fand in Schweich 
das Weinfest der Römischen 
Weinstraße – mit der Krönung 

der Weinkönigin der Römischen Wein-
straße - statt. Das Besondere in diesem 
Jahr: Die diesjährige Weinkönigin heißt 
Alexandra Wagner und ist u.a. Mitglied 
im JU-Bezirksvorstand und Vorsitzende 
des JU Gemeindeverbands Schweich. 
Grund genug, für eine unerschrockene 
Bitburg-Prümer Delegation, bestehend 
aus Frank Müller, Mario Mohnen und 
Alexander Neuhaus, die Reise aus der 
Eifel in das Land des Weines auf sich 

zu nehmen.  Natürlich nicht, ohne 
entsprechendes Gepäck. Vor Ort wurde 
der frisch gekrönten Weinkönigin zur 
Gratulation eine Flasche Eifel Pre-
mium Brand überreicht, um so noch 
einmal deutlich zu machen, dass sich 
nicht nur aus Trauben geistreiche und 
wohlschmeckende Getränke herstellen 
lassen. Zusammen mit den zahlreichen, 
aus dem gesamten Bezirksverband 
angereisten, JUlern wurde anschließend 
der Abend natürlich noch entsprechend 
ausklingen gelassen.

den Tag ausklingen lassen. Die genaue 
Route wird hier noch nicht verraten, die 
wichtigen Daten folgen in den nächsten 
Wochen per eMail.
Der Kreisverband Bitburg-Prüm lädt 
Dich herzlich ein, mit uns diese Tour zu 
bestreiten und den gemeinsamen Etap-
pensieg, wie oben bereits erwähnt, or-
dentlich zu feiern.



J u  ü b E r  d i E  g r E n z E n  A k t i v 

die Treffen der Jugend der Groß-
region, seit einigen Jahren im JU 
Landesverband fest verankert, 

haben ihren Ursprung in der Arbeit der 
JU Bitburg-Prüm. Schon vor Jahren hat-
ten JU´ler erkannt, daß Politik nicht vor 
den Grenzen halt macht. Man besuchte 
die konservativen Parteifreunde in Lu-
xemburg und Belgien, traf sich, tauschte 
sich aus, lernte sich näher kennen – und 
bemerkte das viele politische Probleme 
und Fragen oft die selben sind und ge-
meinsame Lösungen brauchen.

deskanzlerin sprechen zu hören. Schnell 
war der Kontakt dann wieder herg-
estellt. Und so besuchten JU´ler aus 
dem Kreis mehrere Veranstaltungen der 
belgischen Freunde. Die JU war auf dem 
dortigen Neujahrsempfang vertreten. 
Nicht nur der CSP Sektionspräsident 
Pascal ARIMONT (noch im JU Alter!) 
freute sich über den Besuch aus Bitburg-
Prüm sondern auch der MdEP und CSP 
Vorsitzende Mathieu Grosch und viele 
der einfachen Mitglieder. Eine Zusam-
menarbeit auch inhaltlicher Art bietet 
sich auf vielen Ebenen an: Schließlich 
sind die Probleme der Eifel hüben wie 
drüben der Grenze die Gleichen. Dies 
zeigte sich dann auch bei einer Podi-
umsdiskussion zum Thema Alkohol und 
Drogen die ebenfalls von der JU besucht 
wurde. Wie wird es weitergehen mit der 
Zusammenarbeit von Junge Union und 
JUNG-CSP? Wir werden auf alle Fälle un-
sere Freunde in diesem Jahr zu unseren 
Veranstaltungen einladen. Auch pro-
grammatisch sollten sich Themen finden 
lassen, die es sich lohnt zu bearbeiten. 
Auf alle Fälle ist das Fundament für eine 
Zusammenarbeit im Drei-Länder-Eck 
Deutschland, Belgien und Luxemburg 
wieder ein wenig stabiler geworden. Eu-
ropa ist halt für uns in der Grenzregion 
nicht nur ein einfache Worthülse.

 Elmar Zenner

- A
nzeige -

kontakt nach belgien reaktiviert!

Leider war im Laufe der Zeit durch ein-
en Wechsel in der Führungsspitze der 
JUNG-CSP  (Christlich Soziale Partei 
Belgiens) die Kontakte zu unseren nörd-
lichen Nachbarn ein wenig eingeschlaf-
en. Die Freunde aus den Ostkantone 
Belgiens in der Deutsch Sprachigen 
Gemeinschaft trafen wir dann auf der 
Merkelkundgebung zum Bundestag-
swahlkampf in Trier. Die JUNG-CSP war 
extra aus Meyerode in der Nähe von St. 
Vith angereist um die zukünftige Bun-
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Bitburger Truppe auf dem Reichstag vor der Kuppel

Plenarsaal im Reichstag

Ex-Bundeskanzler Schröder im Zug

Ankunft in Berlin

Fan-Fest in Berlin

Fraktionssaal im Reichstag

Holocaust Denkmal
Sony-Center am Potsdamer Platz

Bundesrat

Stasi-Gefängnis 
Berlin-Hohenschönhausen


